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'Wenig bekannte Trockenrasen-Gesellschaften in den Flußtälern 
am Südostrand der Böhmischen Masse 

- Lubomir Tichf, Milan Chytrf, Maria Pokorny-Strudl, Michael Strudl, JiFi Vicherek - 

Zusammenfassung 

Drei wenig bekannte Festuco-Brometea-Gesellschaften aus den kristallinen Tälern der Flüsse 
Krems, Kamp, Thaya/Dyje, Rokytni, Jihlava, Oslava und Svitava (Südostrand der Böhmischen Masse, 
Österreich und Tschechische Republik) werden beschrieben. Sie kommen teilweise auf den natürlichen 
Waldlichtungen südexponierter Felskanten vor, teilweise auch auf sekundären Standorten. Das Inulo 
oculi-christi-Stipetum pulcherrimae Vicherek et Chytrf in Chytrf et Vicherek 1996 (Festucion valesia- 
cae) ist ein Trockenrasen basischer Böden, vor allem über Marmor und permokarbonischern Konglo- 
merat in wärmeren Teilen des Untersuchun~seebietes. Das Genisto tinctoriae-Stiaetum ioannis ass. nova 
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(Festucion valesiacae) ist ein Trockenrasen, der das Inulo oculi-christi-Stipetum pulcherrimae in kühle- 
ren und niederschlagsreicheren Lagen ablöst. Sein Vorkommen ist auf Amphibolit, Marmor und Kalk- 
stein konzentriert. Das Centaureo stoebes-Allietum montani ass. nova (Alysso-Festucion pallentis) ist 
ein relativ offener Trockenrasen der von beständiger Bodenerosion beeinflußten Felsterrassen auf ver- " 
schiedenen (meistens basischen) Gesteinen. 

Abstract: Less known dry grassland cornmunities in the river valleys of the 
south-eastern fringes of the Bohemian Massif 

Three little known Festuco-Brometea communities are described frorn the valleys of the rivers 
Krems, Kamp, Thaya/Dyje, Rokytni, Jihlava, Oslava and Svitava (south-eastern edge of the Bohemian 
Massif, Austria and Czech Republic). These cornrnunities are confined partly to naniral forest gaps on 
the south-facing upper portions of cliffs, but also ~ a r t l ~  to secondar~ habitats. The Inulo oculi-christi- 
Stipetum pulcherrimae Vicherek et Chytrf in Chytrf et Vicherek 1996 (Festucion valesiacae) is a dry 
grassland on basic soils, particularly on marble and Perrno-Carboniferous conglomerate in warmer 
parts of the study area. The Genisto tinctoriae-Stipetum joannis ass. nova (Festucion valesiacae) is a dry 
grassland vicariating with the Inulo oculi-christi-Stipetum pulchewimae in cooler and wetter areas. Its 
localities are concentrated on amphibolite, marble and limestone. The Centaureo stoebes-Allietum 
montani ass. nova (~l~sso-~es tucion pallentis) is an Open dry grassland on rock ledges affected by soil 
erosion, confined to different (particularly basic) bedrock types. 

Keywords: Austria, Bohemian Massif, Czech Republic, dry grassland, Festuco-Brometea. 

Einleitung 
Die geomorphologische und geologische Vielfalt der Flußtäler in den kristallinen 

Gesteinkomplexen am Südostrand der Böhmischen Masse bedingt eine große Mannigfaltig; 
keit der Standorte mit hoher Diversität der natürlichen Pflanzengesellschaften (CHYTRY 
& VICHEREK 1995, 1996). Auf hervorragenden Felsen und Steilhängen, die von Wäldern 
umgeben sind, begegnet man auf südlichen Expositionen reliktären Trockenrasen, die oft 
auch auf sekundäre Standorte von gerodeten wärmeliebenden Eichenwäldern übergehen. 
Diese Trockenrasen weisen klare syngenetische Beziehungen zu den weiter südöstlich weit 
verbreiteten pannonischen Steppen auf (KLIKA 1931, NIKLFELD 1964, MUCINA & 
KOLBEK 1993) und sind in den Flußtälern vorwiegend an Inseln mit basenreicheren 
Gesteinen gebunden. Wegen der isolierten Vorkommen sind sie jedoch an einigen an- 
spruchsvollen wärmeliebenden pannonischen Arten verarmt. 



Syntaxonomisch handelt es sich zumeist um selbständige Assoziationen, die sich von 
ihren ~annonischen Vikarianten durch das Vorkommen von Arten harter Silikat~esteine 
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und Arten azidophiler Waldsäume unterscheiden. Andererseits sind analoge Pflanzengesell- 
schaften der mittel- und nordböhmischen. mitteldeutschen und südwestdeutschen Trocken- 
gebiete durch das Fehlen einiger kontinentaler und pannonischer Pflanzenarten negativ dif- 
fcrenziert. Dem Teil des Südostrandes der Böhmischen Masse mit den am besten entwickel- 
ten Trockenrasen, den Talern der Flüsse Jihlava und Rokytni, mit mehreren endemischen 
Assoziationen über Serpentin und permokarbonischem Konglomerat, wurde kürzlich eine 
selbständige Studie gewidmet (CHYTRY & VICHEREK 1996; vgl. auch ZLATNIK 
1928a,b). In der vorliegenden Arbeit beschdtigen wir uns mit drei bisher wenig bekannten 
Trockenrasengesellschaften aus den Flußtälern am Südostrand der Böhmischen Masse, 
deren Verbreitungsschwerpunkte teilweise oder vollkommen außerhalb des Jihlava- und 
Rokytni-Tales liegen. 

Methodik 
Für die pflanzensoziologischen Untersuchungen wurde die Methode der Zürich-Montpellier-Schule 

(BRAUN-BLANQUET 1964, DIERSCHKE 1994) angewendet. Die Artmächtigkeit wurde nach der 
siebenstufigen Braun-Blanquet-Skala (r,+,1,2,3,4,5) geschätzt. Für die Sortiemng der Tabelle wurde die 
divisive Klassifizierung durch das Program TWINSPAN (HILL 1979) benutzt. Die Nomenklatur der 
Gefäßpflanzen richtet sich nach EHRENDORFER (1973), der Moose nach FRAHM & FREY (1992) 
und der Flechten nach POELT (1969). Eine Ausnahme ist die tetraploide Sippe aus der Festuca ovina- 
Gruppe, die in dieser Arbeit provisorisch als E firmula bezeichnet wird. 

Ergebnisse 

1. Inulo oculi-christi-Stipetum pulcherrimae Vicherek et Chytrf 
in Chytrf et Vicherek 1996 

Tab. 1, Aufn. 1-20 

Von Stipa-Arten (5. pulcherrima, S. joannis, S. dasyphylla) dominierter Trockenrasen mit 
einem konstanten Vorkomrncn anspruchsvoller thermophiler Trockenrasenarten. Nach 
ihrer Artenzusammensetzung kann man diese Assoziation eindeutig in den Verband Festu- 
cion valesiacae einreihen. 

Diese Gesellschaft tritt auf den sonnigen Oberhängen mit flachgründigen, von der 
Erosion stark beeinflußten Böden auf. Im Thavatal handelt es sich meistens um Rendsinen 
über Marmor und im Rokytni-Tal um Pararendsinen über permokarbonischem Konglome- 
rat. Nicht selten sind aber auch Vorkommen auf Rankerböden über verschiedenen Silikat- 
gesteinen, besonders wenn das Muttergestein von Lagen basischerer Gesteine begleitet 
wird. 

Das Inulo oculi-christi-Stipetum pulcherrimae war ursprünglich eine primäre natürliche 
Pflanzengesellschaft, die auf kleinen, von wärmeliebenden Eichenwäldern (Corno-Querce- 
tum, Sorbo torminalis-Quercetum) umgebenen offenen Flecken in der Umgebung scharfer 
Felskanten verbreitet war. Gegenwärtig findet man neben diesen primären Vorkommen 
auch sekundäre Bestände als Ersatzeesellschaften der wärmeliebenden Eichenwälder. die " 
jedoch auch nur kleinflächig entwickelt sind. 

Die Assoziation ist in wärmeren Teilen des Untersuchungsgebietes mit mittleren Jahres- 
temperaturen höher als 8 "C verbreitet (Abb. 1). Zwei Verbreitungsschwerpunkte liegen im 
Thayatal zwischen den Städten Hardegg und Znojmo und im unteren Rokytni-Tal. Eine 
Lokalität wurde auch im Jihlava-Tal aufgenommen, und ein in die Saumgesellschaft des 
Geranio-Trifolietum alpestris übergehender Bestand wurde im Kamptal registriert. 

Im west~annonischen Gebiet begegnet man keinen vergleichbaren Beständen (vgl. 
MUCINA & KOLBEK 1993). 



Abb. 1: Verbreitung des Inulo oculi-cbristi-Stipetumpulcberrimae (A) 
und des Genisto tinctoriae-Stipetum joannis (0) am Südostrand der 

Böhmischen Masse mit eingezeichneter Isotherme der 8 "C Jahresmitteltemperatur 

2. Genisto tinctoriae-Stipetum joannis ass. nova hoc loco 
Tab. 1, Aufn. 21-35 

Nomenklatorischer Typus: Tab. 1 ,  Aufn. 24. 

Von Stipa joannis dominierter Trockenrasen, der an einigen für das Inulo oculi-christi- 
Stipetum pulcherrimae typischen anspruchsvollen thermophilen Arten verarmt ist. Syntaxo- 
nomisch steht diese Assoziation wegen ihrer Verarmung am Rand des Verbandes Festucion 
valesiacae. 

Das Genisto tinctoriae-Stipetum joannis ist an sonnige Felskanten mit flachgründigen 
Ranker- oder Rendsinaböden über Amphibolit oder Marmor gebunden; es kommt lokal 
auch über Gneis mit Lagen basenreicher Gesteine vor. 

Die Bestände treten gewöhnlich im Kontakt mit wärmeliebenden Eichenwäldern des 
Sorbo torminalis-Quercetum oder Corno-Quercetum und mit Prunion spinosae- und Berbe- 
ridion-Mänteln auf. Sie sind auf kleine offene Flächen beschrankt, die nicht mehr als einige 
zehn Quadratmeter groß sind. Die meisten Lokalitäten stellen natürliche Vorkommen dar. 
An einigen Fundorten hat sich die Gesellschaft auch auf sekundäre, durch die Auflichtung 
oder Rodung der wärmelieben Eichenwälder entstandene Standorte ausgebreitet. 



Abb. 2: Verbreitung des Centaureo stoebes-Allietum montani am Südostrand 
der Böhmischen Masse. 

Am Südostrand der Böhmischen Masse stellt das Genisto tinctoriae-Stipetum joannis 
eine vikariierende Assoziation zum Inulo oculi-christi-Stipetum pulcherrimae dar. Es wurde 
bisher nur im mittleren Thayatal zwischen Drosendorf und Hardegg und in der Doline 
Pust? 2leb im Mährischen Karst festgestellt, d.h. in Gebieten, die klimatisch weniger warm 
sind als das Verbreitungsgebiet des Inulo oculi-christi-Stipetumpulcherrimae (Abb. 1). 

Dem Genisto tinctoriae-Stipetum joannis ist das Koelerio macranthae-Stipetum joannis 
Kolbek 1978 ähnlich, das aus dem Trockengebiet Nord- und Mittelböhmens beschrieben 
wurde (KOLBEK 1978). Besonders die Subassoziation K. m.-S. j. verbascetosum lychnitis 
Kolbek 1978 aus dem Berounka- und Vltava-Tal und aus dem Böhmischen Mittelgebirge 
steht dem Genisto tinctoriae-Stipetum joannis durch seine Artengarnitur, Ökologie und 
Physiognomie nahe. Die Zuordnung der in dieser Arbeit beschriebenen Bestände zum Koe- 
lerio macranthae-Stipetum joannis ist aber kaum möglich wegen der auffälligen Unterschie- 
de in der Artenzusammensetzung, 2.B. dem Vorkommen von Allium montanum, Anthemis 
tinctoria, Anthericum ramosum, Festuca firmula, Genista tinctoria, Origanum vulgare, 
Polygonatum odoratum im Genisto tinctoriae-Stipetum joannis, einschließlich der im 
Böhmischen Trockengebiet fehlenden Arten wie Linaria genistifolia und Verbascum aus- 



triacum, und umgekehrt, durch das Vorkommen der im nordwestpannonischen Gebiet feh- 
lenden Arten Anthericum liliago und Erysimum crepidifolium im Koelerio macranthae-Sti- 
petum joannis. 

3. Centaureo stoebes-Allietum montani ass. nova hoc loco 
Tab. 1, Aufn. 36-51 

Nomenklatorischer Typus: Tab. 1, Aufn. 39. 

Dieser Trockenrasen ist vom Geophyten Allium montanum und sukkulenten Sedum- 
Arten, vor allem S. album, geprägt, die von einer Garnitur weniger anspruchsvoller wärme- 
liebender Festuco-Brometea-Arten begleitet werden. Die Krautschicht ist offener als bei den 
beiden oben beschriebenen Gesellschaften. Syntaxonomisch gehört diese Assoziation zum 
Verband Alysso-Festucion pallentis. 

Das Centaureo stoebes-Allietum montani ist eine Gesellschaft der kleinen Felsterrassen 
mit Lithosolen oder flachgründigen Rendsina- und Rankerböden. Diese skelettreichen 
Böden sind von ständigen Erosionsprozessen beeidlußt. Die geologische Unterlage ist mei- 
stens Marmor, Amphibolit oder Kalkstein, in etwas wärmeren Gebieten ist diese Gesell- 
schaft auch auf Gneis oder Granitoiden mit Lagen basischerer Gesteine zu finden. 

Die Bestände treten gewöhnlich im Kontakt mit anderen Trockenrasen auf, am häufig- 
sten mit dem Festuco pallentis-Alyssetum saxatilis an steilen Felswänden und mit dem Ge- 
nisto tinctoriae-Stipetum joannis auf etwas tiefergründigen Böden. Das Centaureo stoebes- 
Allietum montani bildet oft mit Säumen und Gebüschen einen primär waldlosen Vegeta- 
tionskomplex auf natürlichen Lichtungen der wärmeliebenden Eichenwälder des Sorbo tor- 
minalis-Quercetum oder Corno-Quercetum. 

Vorkommen des Centaureo stoebes-Allietum montani wurden am ganzen Südostrand 
der Böhmischen Masse in den Flußtälern festgestellt. 

Sowohl auf harten und kalkreichen als auch auf kalkarmen, aber relativ basenreichen 
Gesteinen begegnet man von Allium montanum dominierten Beständen in mehreren 
Trockengebieten Mitteleuropas. Diese Bestände sind jedoch meistens an Arten der Klasse 
Festuco-Brometea verarmt und gehören deshalb eher der Klasse Koelerio-Corynephoretea 
(incl. Sedo-Scleranthetea) an, z.B. das Poo badensis-Allietum montani Gauckler 1957 auf 
Gips und Muschelkalk in Nordbayern (GAUCKLER 1957, KORNECK 1975, 1978), das 
Allio montani-Veronicetum vernae (Oberdorfer 1957) Korneck 1975 auf Tephriten im süd- 
deutschen Kaiserstuhl (OBERDORFER 1957, KORNECK 1975, 1978), das Allio montani- 
Sedetum sexangularis sensu ValachoviE et Mijovskf 1995 auf süd- und südwestslowaki- 
schen Dolomiten (VALACHOVIC & MAJOVSKI 19e5) und das Allium montanum-Sta- 
dium auf westkarpatischen Andesiten (VALACHOVIC & MAGLOCKI 1995, dort auch 
eine Übersicht älterer Literatur). Die mittelböhmischen Bestände mit Dominanz von 
Allium montanum, die zum Allio montani-Sedetum albi Klika 1939 gehören (siehe KOL- 
BEK 1975, auch für weitere Hinweise), sind reicher an Festuco-Brometea-Arten und 
gehören deshalb zum Alysso-Festucion pallentis. Im Vergleich mit dem Allio montani-Sede- 
turn albi ist das Centaureo stoebes-Allietum montani jedoch artenreicher (2.B. mit Vorkom- 
men von Festuca firmula, Genista tinctoria, Linaria genistifolia, Seseli osseum, Teucrium 
chamaedrys, Verbascum austriacum) und muß daher als eine selbständige Assoziation gefaßt 
werden. 



Tabelle 1: 1-20 Inulo oculi-christi-Stipetum pulcherrimae, 21-35 Genisto tinctoriae-Stipetum 
joannis, 36-51 Centaureo stoebes-Allietum montani. 

Laufende Nr. 

E, (Strauchschicht): 

........ .................... Berberis vulgaris ........+...... ......+ 1 ............ .................... Corylirs avelha ......+ 2....... l... 
.......................... Euonymus verrucosa 1+ ....................... 

. . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ligusirum vulgare X..... 1.. . . . . . . . .  Rosa canina .................... ......+........ l....... 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Prunus spinosa 1.....+....... 

E, (Krautschicht): 

Inulo oculi-christiStipetum pulchetrimae: 

Stipa joannis 
Koeleria macrantha 
Asperuh cynanchica 

Genisto tindoria&tipetumjoannis: 

................ ............ + 1. 
............. +. .........+...... 
.l.....+....... ............+... 

................ r+ ..........+.. 
... .. 1. .....+..+.. ..........+ 1. 

............................... 
..................... ..+.... 1.. 

.... 2+...... ... .+ ........ l..... 

............................... 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

............................... 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

............................... 
.......................................... 

Inula ocuius-chrisii 
Alüumjlavum 
Feduca vak?siaca 
Eryngi6um campeshe 
Thymus praecox 
Bothriochloa ischaemum 
Stipa pulcherrima 
Melica c U a  
Cara Supina 
Cara micheüi 
Veronica biphyiios 
C m  praecox 
Lotus cornicutirius 
Cleistogenes serotina 
Stipa daFyph~& 

Polygonatum ohratum + ....+.............. 
Centaurea t r i u m f d  + ................... 
Trifüum aesfre ++ ....+......+...... 
Heüanthemum ovatum ....+............... 
Achülea nob& ...... 1.. ........... 

Inulo oculi~hristiStipeiumpulcherrimae + Genisto tindoriadtipetumjoannis: 

.212421.2.1211+22122 
.................... 
3112..2.1+2112112+2. 
+.+1..++.1+++1++.+++ 
1+.+.+1 ...+ 111111+.+ 
2+..1..+++21111+.1+. 
.3..14.1..12223334.3 
.................... 
...+....+ 1.+++1+.1.. 
.+..+++............. 
.+ ..........+.+..+.. 
........+.... 1+1... 
.........+....+++.... 
.......... 322...1... 
... 2..4.. 

Genisto tindoR'a&tipefumjoannis + Centaureo stoebes-Allietum montani: 

A h m  montanum .................... 
Sedum abum ...++.. 1..+++......+ 

............. YUtcet&um hirundinaria .+..+ 1. 

.lll..ll+l.+..+ 22122.3+22223334 
+++.++.++... 1.. 1.323+121.3+..1. 

... ..+++..++.+I+++ .+.+. 121 lrl+l 



Laufende Nr. 

Genivta tindoria .................... 
Melico banssüvanica + ................... ..+... 1.1..11.. ..+.+ 2+++.2.+... 
Festuca fvmitla ................... + ... 1.++1..32-1.. .21+.r2..1.2.... 
Alüum oieraceum .................... ...++.+.+.+.... ..+..++.+.+..... 
Origanum vulgate ....+............... 
Centaureo stoebes-Allietum montani: 

Galium album 
Festuca paliens 

Teucrium chamaedrys 
Euphorbia qparirricLF 
Seseii osseum 
P o t e n a  arenah 
Centaurea stoebe 
L i n a h  genktifoüa 
Phleum phleoides 
Artemkia compesiris 
Dianthus carthushorum agg. 
Se& rejleurm 
Frag& vu* 
Medicago folcata 
Poa angustiioüa 
Galium glartcum 
C m  hu& 
Scabwsa ochroleuca 
Potentih pusiua 
Aster ameilus 
Sanguisorba minor 
Loduca viminea 
Chamaecytkus ratkbonensis 
Brachypodircm pinnotrrm 
C m  caryophyüea 
Feduca rupicola 
PuLFatüla sp. 
Verbascum lychniik 
Stipa capiüuta 
PuLFaiüla gran& 
Erysimum odoratum 
Hieracium echwides 
Ader linosyris 
Veronica prostrda 
Potentilla neumanniana 
Aurinia saratilis 
Thymus ghbrescens 
Seseü libanofi 
Hieracium bauhinü 

1111111112++++++.211 +112211121+311+ +++++1.1++.2+22+ 
++.+++++. 11++....+.+ ..+++++++11+++1 ++.+..+.+. r...21 
.................... ..+11+.1++++++. ....+.+ 1++.+11.. 
.+.+1+11.+2232122.+. 1+2..+.+.++1++. .+..+.+..+..+... 

... .................... +.+ ll+r+....l+r ++ 112 I++.+.++ 
++.... 1.. .++1+.+.1.. ........+++.++. ..... r.l++.++... 
I++...++ ............ +.. 1....+.+2++1 +++...+...++.... 
.+ ..+..+........+... 1+.1+ ..++...++. ...++.......+... 
++.... 1.+....1++1... +..+........+.. ++..........+... 
+..+...++.......+H. ........+..++.. .....+.....+.... 
.....++......+++.... .+....... r..++. .+++ ............ 
.............+++.... .++..+ 1 ...... 1. .. l... .+...++... 
++ ......+.....+.+. +. ..+......+.+..+ .+......... l.... 

... ................ ++ 1.+1+ . . . . . . . . . . . . . . .  1 l...... 2. 
.. ...... . 2.+ ............+ +. 2..3.3 + ...+............ 

....+++..........+.. ............. +. + ......... r..+.. 

.................... .+.. 1...+...+.. ..++....+....... 

....+............+.. .+ ........... +. . . . . .  1.++. ...... 

.....+.......+..... + .+...+++......+ ................ 

.................... +..+....+...... ... 1..+.2.. ..... 

.+ ..+............... ..+..+ 1+ ....................... 

......+............. . . . . . . . .  2+..... .1 ...+.......... 

.+.... l............. ............ l+. .2 .............. 

.....+...........+.. 19. ...... 1....2 ................ 
+................... ..,.........+.. ............++.. 
.........+........ +. .+ ............. .....+.......... 
............+.+.+... ............. +. ................ 
.+..............+. 2. ............................... 
.+ .................. ........+...... ................ 
...+.+.............. ............... .+ .............. 
... l....... ...................... 1. ............+... 
.....+.......++..... ............................... 
......+............+ ............... .........+...... 
.......+............ ............... ....+.+......... 
........++........ +. ............................... 
................................ 12+ .l ............ ++ 
.................................. r ...+........... + 



Laufende NT. 

Vmonica spicata 
Orobanche cf. aiba 
PUnpineh smlraga agg. 
PrrisatUapratensii 
Sesieria aibicans 
Vwia hirta 
Meüca c W a  

Stachys recta 
Verbascum au~ iacum 
Anihericum ranwsum 
Geranium sanguineum 
Bupieurum f i a t u m  
Tanacetum corymbosum 
Arabis hirsuta 
Znuia hirta 
Znuh conyza 
Euphorbia polychrom 
Ajuga genevmsis 
Veronica teu&m 
Potentüia hqtaphyh 
Didanurusaibus 
Vmonica vindobonensii 
Lembotropis nigrisans 
Peucedanum cervaria 
Digit& grandijlora 
Silene vulgariF 

Acinos arvensk 
Sedum sex~gulare 
Aren& serpyUiYoüa agg. 
Sedum acre 
Aiyssum dyssoides 
Poa bulbosa agg. 
Trifoüum arvense 
Thiaspiper/üatum 
Arabidopsk ih&a 
Veronica dillenü 
Rum& acetoseüa agg. 
Erophilrr verna agg. 
Buglossoides a r v d  

PotmtUa argeniea 
Scleranthus perennis 
V i e h  locuda 
Medicago m i n i .  

++++.+. 1.+..... ....+ 
1+.1+...+.+ ...+..+++ 
+++.++ l........ ..... 
2+.. .+.+...+.......+ 
+...+.............+. 
+ .....+............. 
..+................. 
.++ ...+............. 

. . .  11...+++..+.. 

.++1.+.11..2+.11 

...... r......r+2 

......+...... r.. 

.+...+.+... 1..+1 

.....+...+. l.... 

.+.............. 



Laufende Nr. 

Polycnemum awense 
Myosotk stricta 
Arabis auricuhia 
Agrodis stnda 
Myosotis ramosissima 

Saivia pratmsis 
Coronüla varia 
Arrhenaihmum e h t h  
Plantage medirr 
Thymus pulegioides 

Artemisietea vulgaris: 

Echium vulgare 
Agropyron intermedium agg. 
Art& abhthium 
Bertmoa incana 
Poa compressa 
Filago awensis 
Vmbascum a'ellslmrum 

Begleiter: 

Hypericum perforuium 
Anthemis iindoria 
Sedum nrrrrimum 
Hieracium piloseiha 
Frrllopia convolvuius 
Achüiea müiefoüum agg. 
Rosa sp. juv. 
Luwh campdrb agg. 
Papaver dubium 
Aspknium septenirwnaie 
Consolida regah 
Lychnis vLFCaria 
Prrrnus fruticosa 
LigWum vulgare juv. 
Myosotk arvensis 
Cerinthe minor 
Viwh aw& 
Orobanche minor 
Aspknium ruta-muraria 
Cardaminopsis arenosa 
Prunus spinosa juv. 
B m b h  vulgark juv. 
c a l l ~ a l i s p ~ c ~ o s  
Setaria vuidis 
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Laufende Nr. 

Frrigotia vesca ...................+ ............................. +. 
Pinus 4yIvafrb juv. ...................... r ......... r.. ................ 
Cratoegua monogyM juv. .................... ............+. r ................ 
Aylenium tkhomanes ................................... + ............. r. 
C w r q u n c u i o i d e s  .................................... ..............H 

E, (Moosschicht): 

Ceratoabn purpureics 
Hypnum cupre~11Yonne . 
l%dO& r~gifon#dS 
RhytWhm rugosum 
Torlirla nuolLP 
Abietineh abia'ina 
Clrrdonia pyxhta 
P d  stenophyüa 
Clrrdonia gynphycarpia 
Grimada sp. 
Po-um piliierum 
clrrdonia foliaceu 
Panndiawlqersa 
R ~ ~ ~ ~ c o n e s c e n s  
Ton%& torsrOsa 
Panndiapdla 
Clrrdonia se. 
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In einer Aufnahme: 
E,: Cratoegua monogyna 221, Rosa tomentosa 41:+, Cornus sanguinea 422, Carpinus bdulrrs 42+, Cornus 

mas 47:r. 
E,: 4)rus communis .gg. juv. l:r, Alüum vineaie 2:+, Asperuia thdoria 2:+, Y w h  sawaüüs F.W.Schmidt sgp. 

saratilLF 3:2, Cemdum semiakcandrum 3:+, Riunex aceiosa 3:+, Cameäna miaoocnrpo 4:1, Rosa gaiücia 
4:+, Cpoglomum h u n g k m  5:+, Meiampyrum a&aium 5:+, A w h m  o n t h o ~  6:+, Cotonensb 
htqerrimus 6:+, Inuia tm@oiia 6:+, campsire 6:+, Cadawium erythraea 7:+, Ceradwn 
gWnosum 7:+, Potenüüa incünata 7:+, Tt@oüum dubium 7:+, Acer ampdm juv. 8:+, Chonrbüh 
juncea 8:+, Gagea bohemica 13:+, Swmnera purpurea 13:+, lhzgopogon dubk 13:+, Cerasüum 
brachypdahm I&+, Cerasüum puaüium I&+, G& verum 18:+, Mnscod tenuifloum 18:+, Saxijhga 
triaktyütes 18:+, Papaver aibfirum 18:r, Medicago pro- 19:+, Rosa sp. juv. 19:+, Cgqnmnia 
glomwao M:+, Convolvuius arvensis 20:+, Satvia veddh la  21:r, Agropyron repens 221, Cknhwrea 
scabiosa 22:1, Echinops qhaeracqhnlus 22:+, Knauüa a r v d  22:+, Viola wiüna 22+, C a r h  v u i g d  
agg. 23:+, H i i  cynwsum 23:+, Raseda iutea 23:+, Th-i montanum 23:+, Sorbus torminaüs jw. 
U:+, Yici<r tebaspermo U:+, Senecio viscosus 26:r, Arabis paucamra 27:+, C a r p h  b h l u s  jnv. 27:r, 



Oxyiropis pilosa 28:r, Lappula myosotLF 29:+, Hesperis sylv& 30:+, Senecio jacobaea 30:r, Aüiaria 
petioiata 31:+, Fumaria vaülantü 31:r, Antli-thum odoratum 33:+, Campanula moravica 33:+, 
Danthonia decumbens 33:+, Cuscuta epithymum 35:+, Melampyrum nemorosum 35:+, Frarinus eu:eLFior 
juv. 35:r, Po&gala conwsa 35:r, Petrorhagia smyraga 36:+, Melampyrum arvense 322, Genista 
Genista pilosa 37:1, Betonica offiin& 37:+, Hieracium umbeüatum 32+, Salvia nentorosa 39:+, Silene 
alba 40:+, Barbarea vulgaris 41:1, Lapsana convnunis 42:+, Fahpia drrnretorum 45:+, Poa compressa 
45:+, Spergula awemk 45:+, Veronica arvemk 45:+, D*& po&gama 42+, MY-' conwsum 42+, 
Poteniiila redo 47:+, Prunus mahaleb juv. 42+, Quercus petraea agg. juv. 42+, Thymus pannonicus 48:1, 
Jovibarba soboliyera 50:1, Rhamnus caikarticus 51:+, Noneapu& 51:r, Inula saiicina 51:+. 

E,: Cornicuhia acukata l8:1, Grimmia pulvinata 21:+, Pohüa nutans 23:+, Torte& incünata 23:+, 
Difrichum j k i c a u k  25:+, Homalothecium sericeum 25:+, Encalypta sheptocarpa 25:r, Cladonia mith 
32:+, Hypognania physodes 32:+, Fwidens drrbh 35:+, Barbhphozia barbata 37:+, Dicranum 
po&s&m 37:+, Dicranum scoparium 41:+, Cladonia chlorophaea 41:r, Hedwigia ciüata 46:2, Leucodon 
sciuroides 46:1, Parmeüa kküotyla 46:+, Cladonia coniocraea 42+, Parmeüa saut& 48:2, Encalypta 
vulgari~ 49:+, Orthotrichum anomalrrm 51:+. 

Zuslitzliche Angaben zu den Aufnahmen in Tab. 1: 

Nr. Flliche Expo- Neigung Meeres- Bedeckung Datum Autor 
(m2) sition (O) h6he (m) E,(%) E,(%) E,(%) 

Inulo oculi-christiStipetum pulcherrimae: 
1 20 S 40 280 
2 16 S 10 340 
3 25 S 10 360 
4 25 S 25 330 
5 16 S 30 350 
6 16 SSW 30 320 
7 25 S 25 360 
8 20 SSO 45 270 
9 25 SW 10 280 

10 25 SW 20 270 
11 16 S 30 260 
12 16 S 30 290 
13 16 S 30 280 
14 16 W 10 280 
15 16 W 20 290 
16 16 WNW 20 290 
17 16 W 5 250 
18 16 SW 20 280 
19 25 SO 15 250 
20 16 S 20 300 

Genisto tindoriae~ipeiumjoannis: 
21 6 S 25 400 
22 25 SSO 30 400 
23 20 SW 20 420 
24 16 SSO 30 390 
25 15 E 40 400 
26 25 S 5 380 
27 16 0 40 390 
28 16 0 45 400 

Strudl 
Vicherek 
Chyt j  
Chyt j  

Vicherek 
Vicherek 
Chytri 
ChytS 

Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 

Strudl 
Tichy 
Strudl 
Tichy 
Tichy 
Tichy 
Tichy 
Tichy 



Nr. Flache Expo- Neigung Meeres- 
(m2) sition (O) h8he (m) 

Centaureo stoebes-Allietum montani: 
36 10 0 20 600 
37 20 0 20 600 
38 16 WSW 45 380 
39 16 SSW 30 410 
40 8 OS0 55 410 
41 25 WSW 40 400 
42 15 SW 25 360 
43 16 W 50 410 
44 16 W 35 410 
45 7 0 280 
46 20 SSW 30 310 
47 25 SW 5 280 
48 15 S 70 310 
49 8 WNW 50 360 
50 20 SW 45 450 
51 25 SSE 30 450 

Bedeckung Datum Autor 
E,(%) E,(%) E,(%) 

12.6. 1993 Tichf 
10.5.1994 Tichf 
8.5. 1994 Tichf 
7.7. 1983 Strudl 
4.7. 1986 Strudl 
7.7. 1986 Strudl 
17.8.1996 ChytS 

Strudl 
Strudl 
Tichf 
Tichf 
Tichf 
Tichf 
Tichf 
Tichf 
Tichf 
Strudl 

Ch & Vi 1996 
Ch & Vi 1996 

Tichf 
Tichf 

ChytS 
ChytS 

Ch & Vi 1996 = Chyte  & Vicherek (1996) 
Strudl = Pokorny-Strudl & Strudl 



Lokalitäten der Aufnahmen 

(mit den Quadrantennummern der Kartierung der  Flora Mitteleuropas) 

Inulo oculi-christi-Stipetrcn pulcherrimae 
1. Thürneustift: rechtsufriger Hang des Kamptales N O  des Ortes. Qu.: 7460/1. 
2. Hardegg: linksufriger Hang des Fugnitztales 1,8 km SSW des Ortes; Glimmerschiefer - Mar- 

Tor. Qu.: 7161/3. 
3. Ciz'ov: linksufriger Felshang des Thayatales W der Hardegger Warte, 2,5 km SSW des Ortes; 

Gneis. Qu.: 7161/1. 
4. CiEov: linksufriger Felshang des Thayatales unterhalb der Hardegger Warte, 2,5 km SSW des 

Qrtes; Marmor. Qu.: 7161/1. 
5. CiEov: Felshang Kozi stezka oberhalb des linken Ufers der Thaya 2 km S des Ortes; Glimmer- 

s$hiefer - Marmor. Qu.: 7161/1. 
6. Ciz'ov: Hang Sloni hrbet oberhalb des linken Ufers des Klaperbaches 2 km SSO des Ortes; 

Glimmerschiefer - Marmor. Qu.: 7161/1. 
7. Merkersdorf: rechtsufriger Hang des Kajabachtales 0,8 km N O  der Festung Kaja, 1,8 km O N 0  

des Ortes; Glimmerschiefer. Qu.: 7161/3. 
8. MaSovice: linksufriger Hang oberhalb des Znojrno-Stausees zwischen der Mündung der 

Schlucht MloEi udoli und der Warte Kriliv stolec, 2,5 km SO des Ortes; Granit. Qu.: 7162/3. 
9-13. Moravskf Krumlov: Berg KTiZovi hora oberhalb des rechten Ufers des Rokytni-Flusses am 

NO-Rand der Stadt; permokarbonisches Konglomerat. Qu.: 6963/4 (Chyt rf & Vicherek 1996, 
Tab. 10, Aufn. 32,33,29,30,31). 

14-16. Moravskf Krumlov: rechtsufriger Felshang des Rokytni-Tales unterhalb der St. Floriin-Kapel- 
le am 0-Rand der Stadt; permokarbonisches Konglomerat. Qu.: 6963/4 (Chytrf & Vicherek 
1996, Tab. 10, Aufn. 26,27,28). 

17. Rokytnk linksufriger Felshang des Rokytni-Tales 0,3 km 0 des Ortes; permokarbonisches 
Konglomerat. Qu.: 6963/2 (Chytrf & Vicherek 1996, Tab. 10, Aufn. 35). 

18. Rokytnk Berg Tibor oberhalb des rechten Ufers des Rokytni-Flusses 0,5 km SO des Ortes; 
permokarbonisches Konglomerat. Qu.: 6963/2 (Chytrf & Vicherek 1996, Tab. 10, Aufn. 34). 

19. Rokytnk linksufriger Felshang des Rokytni-Tales 0,8 km 0 des Ortes; permokarbonisches 
Konglomerat. Qu.: 6964/1 (Chytrf & Vicherek 1996, Tab. 10, Aufn. 36). 

20. Mohelno: linksufriger Hang des Jihlava-Tales hinter dem Lagerplatz 2 km SSO des Ortes; Gra- 
nulit. Qu.: 6963/1 (Chytrf & Vicherek 1996, Tab. 10, Aufn. 25). 

Genisto tinctoriae-Stipetum joannis 
21-22. Drosendorf Stadt: rechtsufriger Steilhang des Thayatales knapp SO des Bades am SW-Rand der 

Stadt; Marmor. Qu.: 7159/2. 
23. Drosendorf Altstadt: Felshang der Julienhöhe oberhalb des rechten Ufers der Thaya, 0,8 km 

N N O  des Ortes; Marmor. Qu.: 7159/2. 
24. Stilky: rechtsufriger Felshang des Thayatales nahe der Staatsgrenze, 3,5 km NW des Ortes; 

Amphibolit. Qu.: 7159/2. 
25-26. UherCice: linksufriger Felshang des Thayatales nahe der Staatgrenze, 3 km S des Ortes; Marmor. 

Qu.: 7159/2. 
27-28. UherCice: Felsen Bi11 k i i i  oberhalb des linken Ufers der Thaya, 3 km S des Ortes; Marmor. 

Qu.: 7159/2. 
29. Podhradi n. D.: linksufriger Felsen des Thayatales 0,5 km N des Ortes; Amphibolit. Qu.: 

7060/3. 
30. Bitov: Berg Riiovf vrch oberhalb des linken Ufers des Vranov-Stausees, 1 km O S 0  des Ortes; 

Amphibolit. Qu.: 7060/3. 
31. LanEov: rechtsufriger Felshang oberhalb des Vranov-Stausees 3 km N des Ortes; Amphibolit. 

Qu.: 7060/4. 
32. Hardegg: Schwalbenfelsen oberhalb des rechten Ufers der Thaya 1,7 km NW der Stadt; Gneis. 

Qu.: 7161/1. 
33. Hardegg: Felshang des Maxplateaus oberhalb des rechten Ufers der Thaya, 0,7 km NW der 

Stadt; Marmor. Qu.: 7161/1. 
34. Hardegg: Feisgmppe mit Triangulierungszeichen auf Einsiedelei oberhalb des rechten Ufers der 

Thaya, 1,3 km O N 0  der Stadt; Marmor. Qu.: 7161/1. 



35. Vilimovice: linker Oberhang der Doline Pustf Zleb 0,3 km W der Kluft Macocha; Kalkstein. 
Qu.: 6666/1. 

Centaureo stoebes-Allietum montani 
36-37. Albrechtsberg: Felshang nahe des Zuflusses der Kleinen und Großen Krems, 0,5 km N der Burg 

Hartenstein SW des Ortes; Marmor. Qu.: 7558/1. 
38. Drosendorf: rechtsufriger Felshang des Thayatales unterhalb der Ruine Eibenstein, 3 km SW 

der Stadt; Amphibolit. Qu.: 7159/4. 
39. Drosendorf Altstadt: Felshang der Julienhöhe oberhalb des rechten Ufers der Thaya, 0,8 km 

N N O  des Ortes; Marmor. Qu.: 7159/2. 
40. UherCice: Felsen Bi19 kf-iz' oberhalb des linken Ufers der Thaya, 3 km S des Ortes; Marmor. 

Qu.: 7159/2. 
41. Podhradi n. D.: linksufriger Felsen des Thayatales 0,5 km N des Ortes; Amphibolit. Qu.: 

7060/3. 
42. LanCov: recht~ufr i~er  Felsen des Vranov-Stausees 3 km WNW des Ortes; Amphibolit. Qu.: 

7060/3. 
43-44. Bitov: rechtsufriger Hang des Vranov Stausees unterhalb der Ruine CornStejn, 1 km WSW des 

Ortes; Amphibolit. Qu.: 7060/3. 
45. Hardegg: rechtsufriger Felshang des Thayatales auf Einsiedelei, 1,3 km O N 0  der Stadt; Mar- 

mor. Qu.: 7161/1. 
46. Ketkovice: linksufriger Felshang des Oslava-Tales unterhalb der Ruine Levnov, 2,9 km SW des 

Qrtes; Gneis. Qu.: 6863/3 (Chyt j & Vicherek 1996: 24, 1 Aufn. sine no.). 
47. CuEice: linksufriger Hang des Oslava-Tales 0,8 km S der Kote 368 Na uzkfch, 1,7 km SO des 

Ortes; Gneis. Qu.: 6863/4 (Chytrf & Vicherek 1996: 25, 1 Aufn. sine no.). 
48. Brno-ObTany: rechtsufriger Felshang des Svitava-Tales oberhalb des ersten Eisenbahntunnel 

1,2 km SO des Ortes; Granodiorit. Qu.: 6765/4. 
49. Brno-ObTany: Felshang des Berges H idy  oberhalb des linken Ufers des Flusses Svitava 1,5 km 

0 des Ortes; Kalkstein. Qu.: 6766/3. 
50-51. Blansko-Nov6 Dvory: Felshang unterhalb der Ruine Blansek 1,3 km SSO des Ortes; Kalkstein. 

Qu.: 6666/1. 

Danksagung 

Moose und Flechten wurden freundlicherweise von Zbynek Hradilek, Svit'a KubeSovi und Bronjk 
Gruna bestimmt bzw. revidiert. L. T., M. C. und J. V. wurden für diese Arbeit von der Agentur GA CR 
(Projekte Nr. 206/93/2052 und 206/96/0131) finanziell unterstützt. 

Literatur 

BRAUN-BLANQUET, J. (1964): Pflanzen~oziolo~ie. Grundzüge der Vegetationskunde. 3. Aufl. - 
Springer, Wien & New York: 865 pp. 
CHYTRI, M., VICHEREK, J. (1995): Lesni vegetace Nirodniho parku Podyji/Thayatal. Die Waldve- 
getation des Nationalparks Podyji/Thayatal. - Academia, Praha: 166 pp. 
-, - (1996): PTirozeni a polopTirozeni vegetace udoli Tek Oslavy, Jihlavy a Rokytni. - PTirod. Sborn. 
Zipadomorav. Muz. 'GebiE 22: 1-125. 'GebiE. 
DIERSCHKE, H. (1994): Pflanzensoziologie. Gmndiagen und Methoden. - E. Ulmer, Stuttgart: 683 

PP. 
EHRENDORFER, F. (ed.) (1973): Liste der Gefäßpflanzen Mitteleuropas. Ed. 2. - G. Fischer, Stutt- 
gart: 3 18 pp. 
FRAHM, J.-P., FREY, W. (1992): Moosflora. Ed. 3. -E.  Ulmer, Stuttgart: 528 pp. 
GAUCKLER, K. (1957): Die Gipshügel in Franken, ihr Pflanzenkleid und ihre Tierwelt. - Abh. 
Naturk. Ges. Nürnberg 29: 1-92. Nürnberg. 
HILL, M.O. (1979): TWINSPAN. A Fortran program for arranging multivariate data in an ordered 
two-way table by classification of the individuals and attributes. - Cornell Univ., Ithaca. 
HOLZNER, W. et al. (1986): Österreichischer Trockenrasen-Katalog. - Bundesministerium für 
Gesundheit und Umweltschutz, Wien: 380 pp. 



KLIKA, J. (1931): Studien über die xerotherme Vegetation Mitteleuropas I. Die Pollauer Berge im süd- 
lichen Mähren. - Beih. Bot. Cbl. 47(2): 343-398. Dresden. 
KOLBEK, J. (1975): Die Festucetalia valesiacae-Gesellschaften im Ostteil des Gebirges Cesk6 
stfedohori (Böhmisches Mittelgebirge) 1. Die Pflanzengesellschaften. - Folia Geobot. Phytotax. 10: 
1-57. Praha. 
- (1978): Die Festucetalia valesiacae-Gesellschaften im Ostteil des Gebirges Cesk6 stfedohofi (Böhmi- 
sches Mittelgebirge). 2. Synökologie, Sukzession und syntaxonomische Ergänzungen. - Folia Geobot. 
Phytotax. 13: 235-303. Praha. 
KORNECK, D. (1975): Beitrag zur Kenntnis mitteleuropäischer Feslgrus-Gesellschaften (Sedo- 
Scleranthetalia). - Mitt. Florist.-Soziol. Arb.-Gem. N .  F., 18: 45-102. Todenmann-Göttingen. 
- (1978): Sedo-Scleranthetea. - In: OBERDORFER, E. (ed.): Süddeutsche Pflanzengesellschaften, Teil 
11, Ed. 2. G. Fischer, Jena: 13-85. 
MUCINA, L., KOLBEK, J. (1993): Festuco-Brometea. - In: MUCINA, L., GRABHERR, G., ELL- 
MAUER, T. (eds.): Die Pflanzengesellschaften Österreichs. Teil I. Anthropogene Vegetation. - G. Fi- 
scher, Jena etc.: 420-492. 
NIKLFELD, H. (1964): Zur xerothermen Vegetation im Osten Niederösterreichs. - Verh. 2001.-Bot. 
Ges. Wien, 103/104: 152-181. Wien. 
OBERDORFER, E. (1957): Süddeutsche Pflanzengesellschaften. - G. Fischer, Jena: 564 pp. 
POELT, J. (19691: Bestimmungsschlüssel europäischer Flechten. -J. Cramer, Lehre: 757 pp. 
VALACHOVIC, M., MAGLOCKY, 3. (1995): Sedo-Scleranthetea. - In: VALACHOVIC, M. et al.: 
Rastlinni spoloEenstvi Slovenska 1. Pionierska vegeticia. Veda, Bratislava: 85-106. 
ZLATN~K, A. (1928a): Asociace a p$dy. - In: S U Y ,  J.: Geobotanickf prfivodce serpentinovou oblasti 
U Mohelna na jihozipadni Morave (CSR). Rozpr. Ces. Akad. Ved. Um., CI. 2,37/31: 54-57. Praha. 
- (1928b):  tud des 6cologiqu~s et sociologiques sur le Sesleria coerulea et le Seslerion calcariae en Tch6- 
coslovaquie. - Rozpr. Kril. Ces. SpoleE. Nauk, CI. math.-natur., 8(1): 1-1 16. Praha. 

Mgr. Lubomir Tichi, Dr. Milan Chytrf & Prof. Dr. JiFi Vicherek 
Lehrstuhl für systematische Botanik und Geobotanik der Masaryk-Universität 
Kotlifski 2 
CZ-61137 Brno, Tschechische Republik 
Mag. Maria Pokorny-Strudl & Mag. Dr. Michael Strudl 
Röntgengasse 87 
A-1170 Wien, Österreich 




